
 

 
Ämter Amtsleiter/in Dezernent/in Kreisdirektor Landrat 

14 gez. König  
   
   
   

gez. Scholze gez. Welt 

 
Beratungs- � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis � einstimmig  Ja: Nein: Enth.: 

 
 

 

Vorlage Nr.: 14/019  14.02.2006 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Rechnungsprüfungsausschuss Herr König 23.01.2006 2 
Kreisausschuss Landrat 06.03.2006 14 
Kreistag Landrat 20.03.2006 14 

 

   
Beschlussempfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses an den Kreisaus-
schuss / Kreistag über die Erweiterung der ''Dienstanweisung für das Rech-
nungsprüfungsamt'' 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Kreis-

ausschuss / Kreistag, die Erweiterung der „Dienstanwei-
sung für das Rechnungsprüfungsamt“ um die neue Ziffer 
7.2 und die entsprechende Neufassung (siehe Anlagen) zu 
beschließen. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Die seit dem 01.01.2005 geltende Dienstanweisung für das Rechnungsprüfungsamt 
(RPA) ist zu erweitern. Gemäß § 16 des seit dem 01.03.2005 geltenden Korruptions-
bekämpfungsgesetz NRW sind die Vergaben von Aufträgen und Vermögensveräu-
ßerungen über 200.000 € dem RPA und der Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA) 
anzuzeigen. Die Überwachung der in § 16 festgelegten Meldepflichten an die GPA 
übernimmt das Rechnungsprüfungsamt, da es ohnehin Kenntnis von diesen Vorgän-
gen erhält.  
 
Der Aufgabenkatalog unter Ziffer 7 „Geschäftsgang“ wird dementsprechend um eine 
neue Ziffer 7.2 erweitert. Die bisherigen Ziffern 7.2 - 7.6 werden Ziffern 7.3 - 7.7. Die 
Erweiterung gilt mit Wirkung vom 01.04.2006, siehe Ziffer 8.  
 
Zugleich wird die Dienstanweisung dementsprechend neu gefasst. 
 
 
 


